
Ein Abend mit:


> 45 Minuten Training


> 90 Minuten Outreach (zu zweit) 


> anschließend: Zeugnisse & Gebet

Herzlich Willkommen 
zu FRIDAY OUTREACH!



FRIDAY OUTREACH 
VISION

Jeder Christ.

Jede Stadt.

Jeden Freitag.

Weltweit.

Menschen erreichen 

mit dem Evangelium.



Es gibt nicht genügend 
Missionare für diese Welt, 
doch es gibt eine Armee von 
Christen, die in den 
Gemeinden sitzen und darauf 
warten, mobilisiert zu werden.  


- Rick Warren



Der größte Freitag der Menschheitsgeschichte hat unser Leben verändert. 


An einem Freitag hing Jesus am Kreuz und rief: "Es ist vollbracht!”

Der Preis für die Erlösung für jeden, der glaubt, wurde bezahlt. 


=> Was machst du Freitags?


Wir werden hinausgehen und dieses wunderbare 

Evangelium jeden Freitag in jeder Stadt weitergeben. 

Es wird uns und die Menschen, die wir treffen, verändern.


 Christen werden mobilisiert, ermutigt, geschult und gehen gemeinsam 
hinaus. 


Das Evangelium wird jede Woche gehört werden.


Warum Freitags?




INFO
• Evangelisation muss ein Termin sein, sonst heißt es immer 

“morgen”

• Sonntags = Kirche

• Freitags = Evangelisation


• Wie kann jemand zum Glauben kommen, 

    wenn ihm niemand davon erzählt?

• Wie kannst du etwas lernen, wenn du es 

   nicht selbst regelmäßig praktizierst?


• Es ist unsere Aufgabe das Evangelium weiterzugeben!



Markus 16:15-16
Und Jesus sprach zu ihnen: 


“Geht hin in die ganze Welt und predigt das 
Evangelium der ganzen Schöpfung!”



Römer 1:16a

Denn ich schäme mich des Evangeliums 
von Christus nicht; denn es ist Gottes 

Kraft zur Errettung für jeden, der glaubt.



Römer 10:13-15
1: Denn »jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird 
gerettet werden«. 

2: Doch wie können sie ihn anrufen, wenn sie nicht an 
ihn glauben?

3: Und wie können sie an ihn glauben, wenn sie nie von 
ihm gehört haben? 

4: Und wie können sie von ihm hören, wenn niemand 
ihnen die Botschaft verkündet? 

[…]

»Wie wunderbar ist es, die Boten kommen zu hören, die 

gute Nachrichten bringen!«



Ein Mensch ist wichtig 
für diese Vision: DU!

DEIN 

GESICHT 
HIER :-)



Botschafter an 
Christi statt…

1. Was ist die wichtigste Entscheidung, die du je in deinem 
Leben getroffen hast?

2. Was ist das Beste, was du für jemanden tun kannst, der 
Jesus nicht kennt?

[…]


93% der Christen geben das 

Evangelium nicht weiter. 



G.O.S.P.E.L

Das neue Evangelisations-Training


G = Gesprächseinstieg

O = Offene Herzen durch offene Fragen

S = Story - Deine Geschichte mit Gott

P = Präsentiere das Evangelium

E = Entscheidung für Jesus / Erfahrung 

L = Lebenslange Jüngerschaft



G = Gesprächseinstieg
• Mache dir bewusst: Du bist Gottes Plan A mit dieser 

Person zu sprechen


• Erwecke Aufmerksamkeit

• Mache einen guten ersten Eindruck

• Einfach Lächeln & Hallo sagen

• Einfach Fragen zB. Wie gehts, Wie ist dein Tag, Wo 

hast du dein T-shirt her, Darf ich mich dazu setzen? 

• Oder: Kompliment als Gesprächseinstieg

• Kreativität ist das A und O!



O = Offene Herzen 
durch offene Fragen

• Menschen nicht zutexten / anpredigen

• Echtes Interesse zeigen

• W-Fragen öffnen das Herz der Person

• Durch W-Fragen herausfinden, wo es in der 

Beziehung zu Gott hakt

• Nicht sagen, sondern fragen!

• 70% Zuhören, 30% Sprechen

• Auf Gesagtes eingehen


WER FRAGT, DER FÜHRT. FÜHRE MENSCHEN ZU JESUS!

ENTSCHIEDEN & ENTSPANNT EVANGELISIEREN :-)



O = Offene Herzen 
durch offene Fragen

W-Fragen Beispiele:

• “Wie heißt dein Hund?”

• “Warum bist du in diese neue Stadt gezogen?”

• “Was ist der größte Freitag der Geschichte?”

• “Was glaubst du?”

• “Wenn du Gott eine Frage stellen könntest, was wäre 

es?”

• “Wo würdest du sein, wenn du heute Abend sterben 

würdest?”

• “Wie lebst du deine Beziehung mit Jesus?” 

(Papierchristen)



• Wecke den Wunsch Jesus zu folgen

• Was braucht die Person, mit der du sprichst?

• Wähle das richtige Zeugnis


• Verschiedene Fische => richtiger Köder


• Sei überzeugt: Ohne Jesus fehlt der Person das Wichtigste im 
Leben. 


• Bei Nicht-Weiterkommen: Bete mit der Person und nimm das ganze 
Evangelium mit ins Gebet hinein.

S = Story - Deine Geschichte mit Gott



• Eigene Erlebnisse mit Gott, passend zur Situation teilen


• Dinge, die du mit der Person gemeinsam hast, hervorheben


• Wo kann sich dein Zuhörer mit 


dir identifizieren?


• Achte darauf, ob die Person gegenüber versteht was du sagst.


• Frage sie, was sie dazu denkt!


• Frage als Überleitung zum Evangelium: 


• “Weißt du eigentlich, warum Jesus ans Kreuz gegangen 

ist?”


• Wenn Antwort “Ja” => “Was hat das mit uns heute zu tun?”

S = Story - Deine Geschichte mit Gott



P = Präsentiere das 
Evangelium

Die Menschen müssen das Evangelium 
verstehen, um errettet zu werden !



• Gott schuf den Menschen, um eine 
wunderbare Beziehung mit ihm zu haben


• Gott wollte mit den Menschen leben


• Und Gott sah alles, was er gemacht 
hatte; und siehe, es war sehr gut. 


                     - 1. Mose 1,31

P = Präsentiere das Evangelium

1. Gottes Plan



P = Präsentiere das Evangelium

2. Das Problem

• Da ist kein Gerechter, auch nicht einer. Denn alle haben gesündigt und 
erlangen nicht die Herrlichkeit Gottes. - Römer 3,10+23


• Gott ist HEILIG - Wir sind es nicht (ohne Ihn).


• Wir entsprechen leider nicht Gottes Standard

• Sünde: Ungehorsam Gott gegenüber => zB. Hass, Lästern, Lügen, Betrug, Krieg


• Gute Taten machen unsere schlechten Taten nicht besser


• Gott ist auch GERECHT

• Wir verdienen eine Strafe für unsere Schuld 

• => den Tod, die ewige Trennung von Gott


• Wir brauchen Vergebung


• Gegenüber muss vor Errettung verstehen, dass er verloren ist.



• Gott kam als Mensch für dich auf diese Welt

• Jesus hat die Strafe auf sich genommen, die wir verdient haben

• Jesus ist am Kreuz für dich und mich gestorben


• “Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass Er seinen 
eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an Ihn glauben, nicht 
verloren gehen, sondern das ewige Leben haben.” - Johannes 
3:16


•  “Liebe Kinder, wir wollen nicht nur davon reden, dass wir 
einander lieben; unser Tun soll ein glaubwürdiger Beweis 
unserer Liebe sein.” - 1. Johannes 3:18


• Genau das hat Gott getan!!! 

• Jesus ist auferstanden und möchte jetzt mit dir leben!

P = Präsentiere das Evangelium

3. Gottes Liebe



Wie du Menschen zu Jesus führst

Wenn ein Mensch am Ertrinken ist, 
kommt der Rettungsschwimmer nicht, 
um ein Gespräch zu führen. 

E = Entscheidung für Jesus



So sind wir nun Botschafter an Christi Statt und 
bitten für Ihn:


Lass dich versöhnen mit Gott.


2. Korinther 5,20

E = Entscheidung für Jesus



• Zur Entscheidung einladen


• Frage ganz einfach: “Willst du dein Leben mit Gott in Ordnung 
bringen?”


• Keine Angst vor diesem Schritt!

• Wenn du nicht fragst, kann die Person 

    zwar nicht nein, aber auch nicht ja sagen

• Danach: Stille & Reaktion abwarten


• Lass die Leute selbst entscheiden, indem du sie dazu 
einlädst!

E = Entscheidung für Jesus



• Auf die Kosten hinweisen

• Also, du möchtest das, was Jesus für dich getan hat in 

Anspruch nehmen?

• Dinge werden sich ändern in deinem Leben

• Du lässt wirklich dein altes Leben zurück und beginnst 

ein neues mit Jesus

• Möchtest du das wirklich? 


• Dann lass uns es Ihm sagen!

E = Entscheidung für Jesus



Bekehrungsgebet


• Augen schließen & Hände falten 


   möglich aber nicht nötig


• Laut nachbeten


• Pausen !!


Lieber Herr Jesus! Danke, dass du am Kreuz gestorben bist für 
meine Schuld. Bitte vergib mir. Komme jetzt in mein Herz. Ich 
glaube, dass du von den Toten auferstanden bist und jetzt hier 
bist. Ich nehme dich an als meinen Herrn und Erretter. Ich werde 
dir folgen für den Rest meines Lebens. In Jesus Namen, Amen!

E = Entscheidung für Jesus



L = Lebenslange

Jüngerschaft

1. Gebet: Mit Gott reden und eine Beziehung zu Jesus 
aufbauen

2. Gottes Wort: Bibel lesen, um seinen Willen, sein Wesen und 
seinen Plan zu verstehen

3. Gemeinde: Eine Gemeinde am Ort finden; einen Platz, wo 
sich Christen treffen, die an die Bibel glauben und es leben

4. Gib es weiter: Das Evangelium und das, was du mit Gott 
erlebst, anderen Menschen weitergeben


Jetzt: Kontaktdaten austauschen!

Innerhalb von 72 Stunden verabreden

Begleite die Person in ihrem Glauben oder finde jemanden



G.O.S.P.E.L

Das neue Evangelisations-Training


G = Gesprächseinstieg

O = Offene Herzen durch offene Fragen

S = Story - Deine Geschichte mit Gott

P = Präsentiere das Evangelium

E = Entscheidung für Jesus / Erfahrung 

L = Lebenslange Jüngerschaft



Finde einen 

Gesprächspartner 

zum Üben. 

Legt fest, wer A ist 

und wer B ist. 


Übt die folgenden 

Szenarien zusammen:

Praktisches 
Training



Für A: Sprich deinen Gesprächspartner (B) 
kreativ an und stelle offene Fragen (W-
Fragen!), um herauszufinden, wo er in seiner 
Beziehung zu Gott steht.

Praktisches Training

G = Gesprächseinstieg + 

O = Offene Fragen

(5 Minuten)



A: Denke dir eine eigene Situation aus oder wähle eins der folgenden Szenarien:


• Leiden unter Depressionen / Selbstmordgedanken 


• Angstzustände


• Finanzielle Probleme


• Familiäre Probleme


• „Ich bin ohne Gott glücklich“


• „Ich glaube, dass alle Religionen zum selben Gott führen“


• „Ich habe schon alles gehört. Meine Familie ist so religiös“


• „Ich habe Gott einfach nie erlebt“

B: Versuche jetzt, EIN RELEVANTES ZEUGNIS ZU GEBEN, um zu zeigen, dass Jesus 
die Lösung ist (5 Min.)

Praktisches Training

S = Story - Deine Geschichte mit Gott 

(5 Minuten)



A: Erkläre B die beste Botschaft auf 

verständliche Weise. Versuche, bis zur 

Frage zu gelangen. Beachte die folgenden Punkte: 


• Gottes Plan (Gott will eine Beziehung mit uns)


• Das Problem (Gott ist heilig / wir nicht + Gott ist gerecht; 
Sünde => Strafe, der Tod)


• Gottes Liebe (Jesus hat die Strafe auf sich genommen)

Frage: Möchtest du dein Leben mit Gott in Ordnung bringen?

Praktisches Training

P = Präsentiere das Evangelium

(5 Minuten)



B: Stelle A die folgende Frage: “Möchtest 

du dein Leben mit Gott in Ordnung bringen?”

A: Ja.

B: Leite die Person in ein Bekehrungsgebet, das sie dir 
nachspricht. 

Frage sie anschließend nach ihrer Handynummer und 
weise sie auf die wichtigsten 4 Punkte hin (Gebet, 
Gottes Wort, Gemeinde, Gib es weiter!)

Praktisches Training

E = Erfahrung mit Gott + 


L = Lebenslange Nachfolge

(5 Minuten)



Teile ein Zeugnis vom heutigen OUTREACH:

•Du hast dich zum ersten Mal getraut jemanden anzusprechen

•Du konntest ein passendes Zeugnis teilen

•Du konntest jemanden in die Kirche einladen

•Jemand hat das Evangelium gehört

•Jemand hat sein Leben Jesus gegeben

•Persönlicher Durchbruch: 

“Ich habe heute gesehen, 

dass Gott mich gebrauchen kann” ETC.


Bitte kurz halten, damit wir viele Zeugnisse hören können ◡̈ 

ZEIT FÜR ZEUGNISSE

Wir wollen hören, was Gott heute getan hat 

und Ihn zusammen preisen!!!



• Trainer für Evangelisation: Präsentation halten; Schulungsmaterial entwickeln

• Gebetsteam: Gebetstreffen anleiten / mitbeten

• Merch: Verkauf oder Design von T-shirts, Hoodies, Caps, Tassen usw.

• Webdesign: Unterstützung

• Social Media: Facebook, Instagram, TikTok… Friday Outreach bekannt machen!

• FO promoten in Kirchen in unserer Umgebung: Ansagen, Anschreiben, Werbung

• Fotograf: v.a. während der Outreaches Momente festhalten

• Flyer: Flyer für Events designen / drucken lassen / verteilen 

• Welcome Team: Begrüßung 

• Networking: Friday Outreach in einer anderen Stadt gründen

• Snacks mitbringen für unseren Meetingpoint :)

Voluntäre gesucht!

Wenn du dir vorstellen kannst, in einem oder mehreren 
Bereichen mitzuhelfen, komm direkt auf mich/uns hier 

vorne zu oder trage dich in diese Liste ein!



Folgt uns doch bei Instagram:

fridayoutreach.germany


Wir freuen uns auf 

DICH

nächste Woche

+ bring gerne jemanden mit ! ◡̈


